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Die Mädchen waren nicht zu schlagen
1. Platz für die Judo-AG des Solitude-Gymnasium auch beim Landesfinale

Nachdem sich die Mädchen der Judo-

AG des Solitude-Gymnasiums beim RB-

Finale am 29.03.2023 in Esslingen mit ei-

nem 1. Platz in der Wettkampfklasse II für

das Landesfinale in Karlsruhe qualifizierten,

hieß es für das kommende Ereignis fleißig

zu trainieren.

Mit gemischten Gefühlen und nach dem

Motto “Dabei sein ist alles” fuhren wir also

am 25.05.2023 nach Karlsruhe. Zum Glück

konnten wir dieses Mal mit vier Kämpferin-

nen antreten: Mia Sahakyan (-48 kg), Julia

Schwarz (-52 kg), Pauline Schwarz (-57 kg),

Annika Hartmann (-63 kg).

Es war Mias erster Kampf

Doch schon beim Betrachten der er-

sten Kämpfe der potenziellen Gegnerinnen

wich die ganze Skepsis. Auch der Trai-

ner und Begleiter der Judo-AG hatte an-

spruchsvollere Kämpfe erwartet. Die Geg-

nerinnen unserer Mädchen waren die Mann-

schaften der Gutenbergschule Karlsruhe

und des Fürstenberg-Gymnasiums Donaue-

schingen.

Nachdem ein Mädchen der Karlsruher

sich bei einem Kampf verletzt hatte und auf-

geben musste, wollten ihre Mitschülerinnen

nicht mehr weiterkämpfen. Wir hatten also

nur noch einen Gegner.

Aus Paulines Kesa-gatame gab es kein Entrinnen

Mia war als Erste an der Reihe. Es

war ihr erster Kampf überhaupt. Umsomehr

überraschte sie durch ihren Einsatz. Sie

lag mit Waza-ari für Kesa-gatame schon in

Führung, wurde dann etwas nachlässig und

verlor schließlich mit Ippon. Die restlichen

Kämpfe von Julia, Pauline und Annika waren

dank der Überlegenheit unserer Mädchen

schon nach Sekunden und Ippon entschie-

den. Das Endergebnis lautete dann: 3 : 1

bzw. Unterbewertung 30 : 10. Selbst der

Trainer hatte das nicht erwartet.

1. Platz für die Mädchen des Solitude-Gymnasiums


